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Sehr geehrter Herr  Gemeindepräsident, sehr geehrte Damen und Herren 
Gemeinderäte 
 

Wir danken für die Gelegenheit, zum Reglement über die familienergänzende 
Kinderbetreuung Stellung nehmen zu können. 

Die  SP Muttenz begrüsst die Einführung von Betreuungsgutscheinen und hält diese 
für eine nachfragegerechte, bedarfsorientierte Massnahme, die faire 
Rahmenbedingungen für alle Eltern und alle Kindertagesstätten schafft, da alle Eltern 
und alle Kitas von Subventionen profitieren können.  

Gleichwohl ist die SP Muttenz gegen die gemäss Reglement einzuführende reine 
Subjektfinanzierung aller Kindertagesstätten und fordert stattdessen eine 
Mischform, d.h. eine Weiterführung gemeindeeigener Kindertagesstätten mit einer 
indirekten Subjektfinanzierung in Form eines Leistungsvertragssystems mit den 
beiden gemeindeeigenen Tagesheimen und einer reinen Subjektfinanzierung für die 
privaten Anbieter mittels Betreuungsgutscheinen. Bei hohem Bedarf kann sich die 
Gemeinde ausserdem an den Investitionskosten für Räumlichkeiten  von privaten 
Anbietern beteiligen. Dies ist eine faire Lösung für Alle, da Eltern mit Kindern in 
privaten Kindertagesstätten in den Genuss von Subventionen kommen und 
gleichzeitig die qualitativ hochwertige Förderarbeit in den gemeindeeigenen 
Tagesheimen aufrechterhalten werden kann. Die gemeindeeigenen Tagesheime 
geniessen in der Bevölkerung eine hohe Akzeptanz. Den administrativen Aufwand, 
der ein Systemwechsel mit Betreuungsgutscheinen für die beiden gemeindeeigenen 
Tagesheime mit sich bringen würde, erachten wir zum jetzigen Zeitpunkt als zu 
gross. 

Gemeinderat Muttenz 
Kirchplatz 3 
4132 Muttenz 



Darüber hinaus erhöhen gemeindeeigene Kindertagesstätten die Attraktivität einer 
Wohngemeinde, da Eltern darauf vertrauen, dass die Gemeinde gut geführte 
pädagogisch hochstehende Tagesheime bereitstellt. Muttenz zeigt damit, dass hier 
sozialpolitische Verantwortung wahrgenommen wird.  

Wichtig ist der SP Muttenz auch, dass Muttenz die Entwicklung der 
familienergänzenden Betreuung von Vorschulkindern sowie der familien-
ergänzenden Tagesstruktur für Primarschulkinder als Kernaufgabe anerkennt und 
zielstrebig vorantreibt. Betreuungsgutscheine für die familienergänzende 
Kinderbetreuung leisten dazu einen wichtigen Schritt. Die gezielte frühe Förderung 
von Vorschulkindern ist eine Investition in die künftige Bevölkerung und kommt in 
Form von Steuergeldern der erwerbstätigen Mütter wieder zurück, sofern die 
Vergabe der Betreuungsgutscheine an die Erwerbstätigkeit geknüpft ist. 
Betreuungsgutscheine für Schulkinder sind auch ein Schritt in Richtung 
familienergänzender Tagesstrukturen, zu denen sich die HarmoS-Beitrittskantone 
verpflichtet haben (Art. 11 Abs. 2) (Basel-Landschaft ist aufgrund einer 
Volksabstimmung am 26.09.2010 dem HarmoS-Konkordat beigetreten).  

 

Freundliche Grüsse 

Jonas Eggmann, Co-Präsident SP Muttenz 

 

 

 
 
 

 


